
Eltern und Bezugspersonen kennen ihr Kind am besten und merken oft früh, wenn 
etwas nicht stimmt. Ihre Hinweise sind wichtig, damit Pflege- und Ärzteteams 
Kinder sicher behandeln können. 

Wenn Sie ein ungutes Gefühl haben oder eine 
Veränderung bemerken: 
Sprechen Sie das Klinikpersonal bitte sofort an!

 Vermächtnis

Safety Card 

Kritisch kranke Kinder frühzeitig erkennen

Lines
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Hören Sie auf Ihr Bauchgefühl!
Eltern und Bezugspersonen haben oft 
ein feines Gespür dafür, wenn sich der 
Zustand eines Kindes verschlechtert. 
Auch wenn Sie Ihre Sorge nicht genau 

erklären können: 

Bitte geben Sie Bescheid.

SPRECHEN SIE DIE ZUSTÄNDIGE PFLEGEKRAFT AN,

WENN SICH DER ZUSTAND DES KINDES VERÄNDERT:
WENN SIE SICH WEITER

SORGEN MACHEN ... GENERELL WICHTIG:

?

Allgemeinzustand: 
wirkt deutlich kränker oder 

anders als sonst

Müdigkeit: 
schläfrig, kaum ansprech-

bar oder schwer zu wecken

Atmung: 
schneller, angestrengt oder 

bekommt schlecht Luft

Haut: 
blass, grau, fleckig oder 

bläulich

Trinken/Urin: 
trinkt wenig, Windel bleibt 

trocken, kaum Urin

Schmerzen: 
starke Schmerzen oder 

ungewöhnliches Schreien

Sprechen Sie die 
Pflegekräfte erneut an.

Bleiben Sie ruhig und 
sachlich. 

Fragen Sie nach, wenn Sie 
etwas nicht verstehen.

Lassen Sie sich immer 
erklären, was als Nächstes 

passiert.

Notieren Sie sich, was 
Ihnen auffällt.

Bitten Sie ausdrücklich um 
eine sofortige weitere 

ärztliche Einschätzung.

Trauen Sie sich!
Sprechen Sie uns frühzeitig an. Bitte 

schildern Sie dem Klinikpersonal 
Ihre Beobachtungen möglichst ruhig 

und konkret. 

So können wir Ihr Kind gemeinsam 
sicher versorgen.


